
Anmeldung 
 
Bitte melden Sie sich zum 14. Hückelhovener 
Suchtforum per mail (suchtfragen@caritas-

hs.de) bis zum 19.09.2022 an.  

 
Eine Anmeldungsbestätigung erfolgt nicht. 
Alle Angemeldeten bekommen rechtzeitig vor 
der Veranstaltung eine E-Mail zu den dann 
geltenden Coronaregeln unseres Verbandes. 
Aus Vorsicht begrenzen wir die Gästezahl auf 
60. Eine Teilnahmebescheinigung händigen 
wir Ihnen vor Ort aus.  
 
 

Zielgruppe der Tagung: 
 

Mitarbeiter*innen aus der ambulanten und 
stationären Suchthilfe, der Jugendhilfe, der 
Eingliederungshilfe, der Psychiatrie, 
Lehrer*innen; Vertreter*innen der Kranken-
kassen und Rentenversicherungen, 
Ärzt*innen, Psychotherapeut*innen, Vertre-
ter*innen aus der Politik und sonstige am 
Thema Interessierte. 
 
 

Veranstaltungsort: 

Gemeindezentrum der Evangelischen  

Kirchengemeinde Hückelhoven 

Haagstr. 10, 41836 Hückelhoven 
 

Veranstalter: 
Beratungsstelle für Suchtfragen 
Dinstühlerstr. 29 
41836 Hückelhoven 
 

Telefon: 02433-98145200 
Telefax: 02433-98145209 
e-mail: suchtfragen@caritas-hs.de 

Wegbeschreibung 

 
 
 

 

 

 

MIT DEM AUTO: 
Sie erreichen Hückelhoven über die A46, Ausfahrt  
Hückelhoven(-Ost). Dann der Beschilderung in Rich-
tung Hückelhoven folgen. Im Ort am „Markt“ rechts 
abbiegen und dann sofort wieder links fahren, in die 
Haagstrasse. Das Gemeindezentrum befindet sich auf 
der rechten Straßenseite (nach 50 m). 

 
MIT DER BAHN: 
Die nächsten Bahnhöfe sind Erkelenz und Baal. Von 
dort aus gibt es eine Busverbindung nach Hückel-
hoven. 

14. Hückelhovener 

Suchtforum 
 

 

 
Geplante Legalisierung von 

Cannabis 
 

Was kommt denn da auf uns zu? 

 
 

am 

 

28. September 2022 

 

 
 

 
Beratungsstelle für  

Suchtfragen 

Trägerschaft: 
Caritasverband für die  
Region Heinsberg e.V. in 
Kooperation mit dem 
Diakonischen Werk des Kirchenkreises Jülich  
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Wir freuen uns, in diesem Jahr wieder ein 
Hückelhovener Suchtforum veranstalten zu 
können. Aus aktuellem Anlass wollen wir uns 
mit der Thematik der Legalisierung von Can-
nabis befassen. Die Referent*innen werden 
in ihren Vorträgen verschiedene Aspekte vor-
stellen: 
 
Blick aus medizinischer Sicht: 

 auf Auswirkungen frühen Konsums 

 Auswirkungen auf Psychose-
entwicklung 

 Mögliche Konsequenzen der  
Legalisierung 

 
 
Blick aus interdisziplinärer Sicht 

 Historisch-politisch-.ökonomische  
Zusammenhänge in Deutschland und 
im Vergleich zu anderen Staaten (u.a. 
wovon hängt es ab was legal und was 
illegal ist?) 

 Vor- und Nachteile der Legalisierung 

 Cannabis und Strafverfolgung:  
Warum die Trennung so schwer fällt 
und worauf es jetzt ankommt, damit 
sie für Erwachsene und Minderjährige 
gelingt 

 
 

Ablauf 

12:00 h: Einlass und Empfang mit Imbiss 

  
13:00 h: Grußwort  
 Andrea Axer 
 Stellvertr. Bürgermeisterin 
 der Stadt Hückelhoven 

 
13:15 h: Begrüßung und 

thematische Einführung 
 Marlies Trapp 

 
13:30 h: Zur Legalisierung von Cannabis: 

Öffnen wir die Büchse der Pando-
ra, ruiniert das unsere (Trink-) 
Kultur oder sollten wir das sogar 
gelassen auf uns zukommen las-
sen? 

 Herr Torsten Grigoleit 

 
14:30 h: Cannabislegalisierung:  

Historischer und internationaler 
Kontext sowie Schutz von Minder-
jährigen 

 Frau Philine Edbauer 

 
15:30 h Kaffeepause 

 
15:45 Podiumsdiskussion  

 
16:15 Abschluss 

 

 

 

 

 

 

 

Die Referent*innen: 

 
Herr Torsten Grigoleit 
Ltd. Oberarzt, Abteilung Abhängigkeitser-
krankungen, LVR-Klinik Langenfeld 
 
 

Frau Philine Edbauer 
gelernte Buchhändlerin, B.A. in International 
Management, Regionalwissenschaftlerin, 
M.A., (Humbold Universität Berlin), Mitglied 
im Schildower Kreis 
 

 

 

Podiumsdiskussionsrunde: 
 
Zusätzlich zu den Referent*innen dürfen wir 
uns in der Podiumsrunde auf einen zusätzli-
chen Gast, einen Vertreter der Kreispolizei-

behörde, Herrn Kriminalkommissar Jürgen 

Heitzer, u.a. zuständig für Prävention, freu-
en. 
 
In der Diskussionsrunde können die Teil-
nehmer*innen mit den Referent*innen sowie 
dem Vertreter der Kreispolizeibehörde ins 
Gespräch kommen.  

 

 
 

Moderation: 
Marlies Trapp, Dipl. Psychologin,  
Psychologische Psychotherapeutin, 
Leiterin der Beratungsstelle für Suchtfragen,  
Hückelhoven 


